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Die Grundlage der gan-
zen Ballettgymnastik ist
das Beine-auswärts-dre-
hen. Es ist außerordent-
lieh schwer; das merkt
auch die Jüngste der
Schule. Der Ballettmei-
ster verbessert bei ihr
die «quatrième position».
Beine viel mehr aus-
drehen! Knie strecken!
Die Uebung der Kleinen
stellt die vierte Bein-
position, verbunden mit
der fünften Armposition,
der «couronne», dar.

c/e /zt grace
Z,e.y déLzzt* sont di//zcz7e*
et /a çzzatrième position
de* jamLe* donne Lien
dzz ma/ à cette ;ez*ne
é/èzze. «y4//on*, a//on*,
mon petzt, tozzrnez -oo-
tre pied encore, encore.
.Rentrez /e genozz; c'est
ça/ Arrondissez Lien
mzzz'ntennnt /et Lra* en
eozzronne, t;oz** y été*
pres^zze.»

rsgie/itmgr c.///

Von der Arbeit im Ballettanz geht erzieherische Kraft aus, und das aufnahmefähige Wesen des

Kindes verwächst rasch mit allen vorgeschriebenen Armführungen, mit den schwierigen Rumpf-,
Bein- und Spitzenübungen. Der Ballettanz verlangt zugleich die Weichheit zur Ausführung der

Uebungen und die Kraft zum Aushalten in den Positionen.

Die Kinder sind im Begriff, eine «Manège» auszuführen.
Es ist ein Im-Kreise-herumgehen, verbunden mit einem
Piqué im Drehen. Piqué heißt Zehenstand auf einem
Fuß; dazu gehört die erste Armführung. Bei dieser
Uebung dreht der Kopf schneller als der Körper. Die
«Manège» erheischt einen scharfen Orientierungssinn.
Man kann das Kind dazu erziehen, doch ist die Anfor-
derung an die kindliche Willenskraft groß.

Le manège, zzne ronde de grâce dont cLagzze participante
éuo/zze szzr e//e-même et pirozzette szzr /e* pointe*. // ne
/azzt pas perdre /a téte. «A/aintenez Lien tm* Lra* en
première position.» Ldzz^zzer /es mz**c/e* de* notice*
n'est pa* dz'//zcz7e, mai* i/ /azzt gzze /'en/anî /as*e prenne
de w/onté pozzr triompher de* di//îcz*/té*.

Links: Die Stangenexercices geben den Kin-
dern bei den Uebungen mehr Halt und Sicherheit.
Die Uebungen können so auch kräftiger ausge-
führt werden. Eines der vielen Stangenexercices
ist das «grand battement» nach rückwärts. Das
Beinspreizen am Barren bezweckt ganz gestreckte
Beine und Ausdrehung der Beine. Die Fußspitzen
müssen ebenfalls nach außen gedreht werden.

Le grand Lattement ezz arrière e*t /'zzn de*
exercice* nécessaire* à /'assozzp/issement de*
yezzne* dansezzse*. Le* exercice* â /a Larre don-
nent azzx en/ant* zzne me*7/ezzre tenzze et zzne
p/zz* grande szzreté de* mozzzzement*.
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